
 

 

Bachfest Graurheindorf, 24.08 - 26.08.19 

888 Jahre Graurheindorf, 89 Jahre Wassersportverein BWB. Traditionen sollen gewahrt und gelebt 

werden. Dafür sorgen die Vereine in Graurheindorf. Allen Voran der Ortsausschuss Graurheindorf. Seit 

zwei Jahren koordiniert er die Nachfolgeveranstaltung der Kirmes - Das Bachfest. Neben dem 

Dämmerschoppen am Samstag, fand am Sonntag das Elefantenrennen auf dem Rhein und das 

Entenrennen auf dem Mondorfer Bach statt. Höhepunkt, wie immer, am Montag der Ausschank des 

„Gebrannten“. 

Elefantenrennen 

Beim diesjährigen Graurheindorfer Elefantenrennen des Wassersportvereins Blau-Weiß-Bonn kamen 

am 25. August nicht nur die rudernden Teilnehmer ins Schwitzen. Bei strahlendem Sonnenschein und 

Temperaturen um 30 Grad feuerten zahlreiche Zuschauer die 28 Teams an.  

 

Obwohl unser Team der CDU dieses Mal nicht auf dem Treppchen stand, haben sie dennoch eine 

ordentliche Leistung gezeigt. Sie konnten sich im Parteienderby sogar weit vor der SPD platzieren. Wir 

freuen uns schon auf die Teilnahme im kommenden Jahr! 

 

Gebrannter 

Am 25. August fand der traditionelle Höhepunkt des Bachfests statt. Der sogenannte „Wundertrank“ der 

Graurheindorfer, welcher Sagen zufolge die Menschen schon seit dem 17. Jahrhundert vor der Pest 

schützt, war Anlass für ein geselliges Fest von und für Graurheindorf. Traditionell begann der Abend mit 

dem Rundgang des Oberbürgermeisters Ashok-Alexander Sridharan. 



 

 

 

Mike Moser begrüßte als Vertreter des Wassersportverein Blau-Weiß Bonns Oberbürgermeister 

Sridharan und die Vertreter aus Politik und Vereinen mit Gebranntem und einem Fass Kölsch, welches 

fachgerecht vom OB angestochen wurde. 

 

Somit konnten die Teilnehmer des Rundgangs, nun erfolgreich geschützt vor der Pest, auch an den 

anderen Ständen und Vereinigungen herzlich in Empfang genommen werden. Ein Highlight stellte die 

von Dieter Bissing, Beisitzer im CDU OV-Vorstand Auerberg/Graurheindorf, in mühsamer Arbeit 

gefertigte Kopie einer historischen Laterne dar. Sie hing in Vorzeiten am Rheinufer und zeigte den 

Schiffern die Untiefe „Rheindorfer Grund“ an – ein schönes Stück Rhingdorfer Geschichte! Und auch das 

Wählen konnte schon geübt werden: bei der Kür des besten Vorschlages für ein Graurheindorfer 

Wappen. Bisher gab es kein offizielles Wappen von Graurheindorf. 
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